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  Im Mini und Pocket Bike Cup traten etwa 40 Nachwuchs- 
talente am 17. September zum Finale in Templin an. Dort fuhren 
sie auf der gut 1.000 Meter langen Kartbahn um die letzten Punk-
te der Saison.

Mit Tim Bruns, Luca Alfredo Diolosa und Marlon Stefan standen 
drei Fahrer des ADAC Hessen-Thüringen im Mini Bike Cup auf 
der Teilnehmerliste der Honda-Junior-Klasse.

Tim Bruns (13 Jahre), der in Templin nicht mit am Start war, hatte 
in dieser Saison auf seinem Mini Bike bereits so viele Punkte ein-
gefahren, dass er in der Finalwertung Platz vier belegte. In der 
Wertung der Deutschen Motor Sport Jugend (dmsj) reichte seine 
Punktzahl für Rang drei auf dem Treppchen.

Sein Team-Kollege Luca Alfredo Diolosa (12) war erst 2021 vom 
Pocket Bike in den Mini Bike Cup aufgestiegen und holte sich mit 
161 Punkten den fünften Rang.

Marlon Stefan (12) war ebenfalls im ersten Jahr im Mini Bike Cup 
mit dabei und schaffte es trotz seines Ausfalls zum Saisonstart 
mit 112 Punkten ins Mittelfeld auf Platz acht.

Als einziges Mädchen im ADAC Hessen-Thüringen-Team startete 
Phoebe Conen (10) im Pocket Bike Cup und fuhr mit 114 Punkten 
insgesamt auf Platz sechs. Auch für sie war es die erste Renn- 
saison, nachdem sie im Schnupperkurs im vergangenen Jahr 
ihren Spaß am Motorradfahren entdeckt hatte.

adac-motorsport.de #mini-bike-cup
adac-motorsport.de #pocket-bike-cup

Für die besten Kartslalom-Pilotinnen und 
Piloten Deutschlands ging es im Oktober 
gleich zu zwei besonderen Events: dem ADAC 
Kartslalom Bundesendlauf nach Friedrichs-
hafen und der dmsj Deutschen Kartslalom 
Meisterschaft an den Hockenheimring.

 Spannende  
Kartslalom-
Duelle 

  Am Bodensee fuhren die Piloten des ADAC Hessen-Thüringen 
am zweiten Oktober-Wochenende gegen eine starke Konkurrenz. 
Der Pylonen-Parcours musste möglichst fehlerfrei und schnell 
durchfahren werden, um hier ganz oben auf dem Treppchen zu 
stehen.
Bester Fahrer des ADAC Hessen-Thüringen dabei war Collin  
Lindner vom AC Bensheim. Er passierte in Klasse fünf als Dritt-
schnellster das Ziel, nachdem er im ersten Lauf sogar zeitgleich 
mit dem zweitplatzierten Tyler Hebenstreit vom ADAC Nord- 
bayern fuhr. In der vierten Klasse kam Tom-Luca Strasilla vom  
AC Wetzlar auf den fünften Rang. Am Ende reichte es in der 
Mannschaftswertung, die sich aus den Einzelergebnissen je  
Klasse und ADAC Regionalclub zusammensetzte, nur für den 
zwölften Platz.

Jubel am Ring
Bei der dmsj Deutschen Kartslalom Meisterschaft Ende Oktober 
am Hockenheimring lief es besser für die Piloten aus Hessen und 
Thüringen: Collin Lindner wurde Deutscher Kartslalom-Meister 
in der Klasse fünf. Sylas Koller vom MSC Horlofftal belegte in der 
Klasse drei den vierten Platz. In der Mannschaftswertung kamen 
die Fahrer des Hessischen Fachverbandes für Motorsport damit 
auf Rang sieben und die Mannschaft des Thüringer Motorsport-
bundes auf Platz acht.

adac-motorsport.de/adac-kartslalom-bundesendlauf
dmsj.org #kart-slalom-meisterschaften
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 Vizemeister  bei den Rookies
  Der ADAC Saarland war in diesem Jahr Ausrichter des ADAC  

Bundesendlaufs im Automobilslalom und der dmsj Deutschen  
Junioren-Slalom-Meisterschaft. „Die Strecke und das Umfeld passten 
perfekt, und es war eine tolle Zusammenarbeit“, sagte Bernd Mötz, 
Bereichsleiter Slalom des ADAC Hessen-Thüringen, und freute sich über 
das gute Ergebnis des Teams.

Dem anhaltenden Regenwetter zum Trotz holte sich das Hessen- 
Thüringen-Team am 15. Oktober in Saarbrücken Platz drei in der Mann-
schaftswertung. In den Einzelwertungen zeigte Joel Brauer vom  
AC Bensheim Super-Leistungen und errang nach fehlerfreien Läufen 
Rang vier bei den Einsteigern. Linus Heinemann vom AC Meißner und 
Leon Schmitt von der RSG Mosbach mussten sich wegen Pylonen- 
Fehlern mit den Plätzen 27 und 32 zufriedengeben.

Zweiter Platz für Jonas Budzinski
In der Klasse der Rookies hatte Jonas Budzinski vom MSC Weser-Diemel 
Bad Karlshafen den ersten Lauf noch Millisekunden langsamer angehen 
lassen. Im zweiten Lauf lag er jedoch zeitgleich mit dem Erstplatzierten 
Lars Michalke vom ADAC Saarland und sicherte sich damit Platz zwei. 
Rang acht ging an Julian Meier vom KMC Kassel, und der AC Bens- 
heimer Marcus Müller fuhr auf Platz 24.

Bei der dmsj Deutschen Junioren-Slalom-Meisterschaft sonntags 
konnten die Automobil-Slalom-Piloten des ADAC Hessen-Thüringen  
leider nicht das gute Ergebnis von Samstag wiederholen, sodass Rang 
29 der beste Platz unter den 73 Fahrern blieb.

ortsclub-portal.de #adac-youngster-cups 

  Das Rennsport-Revival zog am 3. und 4. September Fahrer aus dem 
gesamten west- und süddeutschen Raum an die ehemalige Bergrennstrecke 
nach Zotzenbach. Der Zuschauerandrang war unerwartet hoch und zeigte 
das große Interesse an der Veranstaltung in der Region.

Bei der siebten ADAC/DMV Gleichmäßigkeits-Bergprüfung am Samstag, 
die in Gedenken an den zweifachen Gewinner der deutschen Bergmeister-
schaft Dieter Knüttel durchgeführt wurde, wies André Vonhof die geringste 
Abweichung zur gesetzten Idealzeit vor. Ihm folgen Sebastian Kollmann aus 
dem Sauerland und Bernd Ernst vom MSC Ehlhalten. Vorjahressieger Klaus 
Emig vom MSC Überwald Wald-Michelbach belegte den fünften Platz in der 
Klasse 28.

27. ADAC/DMV Automobilslalom Zotzenbach voll ausgebucht
Am Sonntag beim Bergslalom, der Prädikatsveranstaltung zur DMSB Slalom-
Meisterschaft, gingen 130 Starter in die hart umkämpften Klassenwertun-
gen. Am Ende setzte sich der Schwarzwälder Dennis Zeug, Gesamtsieger 
von 2019, durch. Pokale gingen auch an Fahrer des MSC Rodenstein.
Lesen Sie den kompletten Beitrag im ortsclub-portal.de.

bergrennen-zotzenbach.de

Die Informationen und das Foto wurden uns freundlicherweise vom MSC Überwald Wald-
Michelbach zur Verfügung gestellt.

 Revival  am  
Zotzenbacher Berg

 Anmeldung  läuft!
Jugendgruppen in den Ortsclubs brauchen gut ausgebildete 
Trainer, um erfolgreich zu sein. Darum bildet der ADAC Hessen-
Thüringen seit 2010 C-Trainer nach den Richtlinien des Olympi-
schen Sportbundes aus. Im Januar 2023 startet die nächste 
DOSB C-Trainer-Ausbildung.

Die Seminarreihe, die in Zusammenarbeit mit der deutschen 
motor sport jugend, dem ADAC und dem Hessischen Fachver-
band für Motorsport durchgeführt wird, besteht aus vier Modul-
Wochenenden, die jeweils freitags nachmittags beginnen und 
sonntags enden. Dabei vermitteln Fachreferenten, darunter 
Vertreter der einzelnen Motorsportdisziplinen, den angehen-
den C-Trainerinnen und -Trainern ein breites Spektrum an  
Wissen in Theorie und Praxis.

Die Termine zur DOSB C-Trainer-Ausbildung:

Basis	 20.– 22. Januar 2023 Wetzlar/Hessen

Modul I	 24.– 26. März 2023 Knüllwald/Hessen

Modul II	 6.– 8. Oktober 2023 Sontra/Hessen

Modul lll	 24.– 26. November 2023 Mühlhausen / Thüringen

Fortbildung aktiver DOSB C-Trainer
Damit C-Trainerinnen und -Trainer immer auf dem neuesten 
Stand sind, müssen sie laut den Ausbildungsrichtlinien des 
DOSB/DMSB ihre Lizenz nach vier Jahren durch eine Fortbil-
dung von mindestens 15 Lehreinheiten verlängern. 
Der nächste Termin für C-Trainer-Fortbildung ist der  
11./12. Februar 2023 in Alsfeld.

Details zu Lehrgängen und Gebühren: 
ortsclub-portal.de #DOSB/DMSB Trainerausbildung
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Die beiden Formel-5-Piloten Lässig (Foto oben) und Hudl (Foto Mitte) waren auf ihren 
3,70 m langen Einheitsrennbooten von Molgaard richtig schnell unterwegs. Dietmar Kai-
ser (Foto unten) ist mit seinem dritten Platz bester deutscher Motorboot-Pilot in der For-
mel 4.

 Historic  Rallye
  Rund um das nordhessische Wolfhagen waren am zweiten Oktober-

Wochenende zahlreiche Oldtimer bei der 13. ADAC Historic Rallye Bad 
Emstal unterwegs. Insgesamt gingen 39 Teams, die teilweise aus dem 
Süden des Landes angereist waren, an den Start.

Sieben Wertungsprüfungen standen für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf dem Programm: U. a. wechselten schnelle Passagen auf 
einer breiten Landstraße mit einem engen Wirtschaftsweg auf Asphalt 
und Schotter. Oder sie fuhren bei der Sprintprüfung nach einem Sprung 
über einen Bahnübergang, sehr flott auf einer Landstraße durch einen 
Wald und zum Abschluss noch durch ein Holzwerk.

Zwischenzeitlicher Regen und Laub auf der Strecke sorgten für ein paar 
Aha-Momente. Die perfekte Organisation vom Team rund um Nina 
Becker und vielen Helfern sorgte dafür, dass nur die letzte Prüfung im 
Dunkeln gefahren werden musste. Allen Teilnehmenden hat es super-
viel Spaß gemacht. Die Siegerehrung erfolgte pünktlich um 22 Uhr, und 

Dr. Peter Rogalski und Jürgen Bursian auf einem Volvo 142S (Foto unten)
wurden als Gesamtsieger der 13. ADAC Historic Rallye Bad Emstal gefei-
ert.

msc-emstal.de #Historic_Rallye_Bad_Emstal

Die Informationen und das Foto wurden uns freundlicherweise vom MSC Emstal zur 
Verfügung gestellt.

Nach den Rennveranstaltungen in Traben-Trarbach, Rendsburg und Ber-
lin-Grünau setzte sich der Lorcher Pilot Jörn Lässig Anfang Oktober an 
die Spitze der Formel 5 und brachte den Meisterpokal nach Lorch. Läs-
sig siegte vor Manuel Jansen vom Powerboat Racingteam Moselstern. 
Timo Hudl, ebenfalls WSV, wurde Dritter in der gut 95 km/h schnellen 
Katamaran-Rennboot-Klasse.

In der offenen Klasse der Formel 4 brachten die Piloten sogar bis zu 125 
km/h aufs Wasser. Hier triumphierte Dietmar Kaiser vom WSV auf Platz 
drei hinter dem Norweger Andrè Faye Solvang und Mart Bokslag aus 
den Niederlanden.

dmyv.de #stand-deutschen-meisterschaften

Erfolge auf 
dem  Wasser 

  Der WSV Lorch am Rhein hatte beim Motor-
bootrennsport-Saisonfinale am Halbendorfer See 
allen Grund zum Jubeln. Der Ortsclub ist Deutsch-
lands erfolgreichster Verein im Motorbootrenn-
sport.
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Weihnachtlicher 
 Musikgenuss   

  Auf ein ganz besonderes Klassikerlebnis dürfen sich die Lieb-
haber der ADAC Weihnachtskonzerte in diesem Jahr freuen: 
das einzigartige Violinkonzert D-Dur op. 77 und die wunder-
schöne Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 73 von Johannes Brahms.

Es spielt die Philharmonie Westfalen unter der Leitung von 
Ulrich Windfuhr. Brahms einziges Violinkonzert wird von der 
mehrfach ausgezeichneten Violinistin Sophia Jaffé dargeboten.

  Wann?     27. November (1. Advent) um 11 und um 17 Uhr 
 
  Wo?         Alte Oper in Frankfurt am Main  

Für ADAC Ortsclubs aus Hessen und Thüringen, die mit ihren 
Mitgliedern einen Besuch des Weihnachtskonzertes planen, 
gibt es auch 2022 wieder eine Ermäßigung.

Die Kartenreservierung läuft über die 
Tickethotline (069) 1340 440. 
Mit dem Stichwort »ORTSCLUB« erhalten Sie  
15 % Rabatt auf die Kartenpreise zu je 22 bis 56 Euro.

  Claus-O. Herzig, Vorstandsmitglied für Finanzen und stellvertretender Vorsitzender des ADAC 
Hessen-Thüringen, setzt sich seit Jahrzehnten in vielen Bereichen für das Gemeinwesen ein. 

Am 27. Oktober bekam der dafür die höchste Anerkennung verliehen, die die Bundesre-
publik für Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht: das Verdienstkreuz erster Klasse 
der Bundesrepublik Deutschland.

Herzig nahm das Verdienstkreuz auf Schloss Fasanerie im Kreis Fulda von Mark 
Weinmeister, Regierungspräsident des Bezirks Kassel, entgegen. Für den Geehr-
ten ist die Anerkennung eine ganz besondere Auszeichnung. Denn bereits

   in seiner unternehmerischen Laufbahn setzte er sich besonders für die Fahrer 
in der Logistikbranche ein, und führte dies bei seinen Ehrenämtern fort: u. a. 2000 
bis 2022 als Vorsitzender des Fachverbands Güterkraftverkehr und Logistik (BGL) 
Hessen und zwischen 2006 und 2018 als Vizepräsident des Bundesverbandes 

Güterkraftverkehr, Logistik und Entsorgung.

Fragt man Herzig nach seinen Hobbys, ist seine Antwort: ehrenamtliches 
Engagement. Mit viel Herz und Weitsicht lenkt er seit 2005 als ehren-
amtlicher Schatzmeister des ADAC Hessen-Thüringen auch die finan-
ziellen Geschicke des Regionalclubs maßgeblich mit. Auch erreichte er 
auf höchster Ebene, dass die ADAC Luftrettungsstation am Klinikum 
in Fulda erhalten und der Rettungshubschrauber „Christoph 28“ gelb 
blieb. Herzig wird für seine Empathie, seinen Einsatz für die Entwick-
lungsmöglichkeiten von Auszubildenden im Hauptamt oder den Nach-
wuchs in den Ortsclubs sowie seine Fach- und Sachkompetenz von Haupt- 
und Ehrenamt gleichermaßen geschätzt.
Das Verdienstkreuz ist auch nicht die erste hohe Anerkennung für sein soziales 
Engagement: 2010 honorierte die Deutsche Verkehrs Zeitung seinen Einsatz als stell-
vertretender Vorsitzender der Kinder-Unfallhilfe und ehrte Herzig als „Mensch des 
Jahres“.

Wir freuen uns mit Claus-O. Herzig über sein Verdienstkreuz erster Klasse und 
gratulieren von Herzen!

bgl-ev.de und
fuldaerzeitung.de #bundesverdienstkreuz-eichenzeller-unternehmer

 Höchste  Auszeichnung
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››  Freunde chromblitzender Raritäten schätzen die Oldtimer-
treffen und die Enduro-Enthusiasten die Veranstaltungen auf 
der Cross-Strecke. In Münchenbernsdorf ist der MC der zweit-
größte Verein der Stadt. Er hat über 80 Mitglieder, davon sind 
fast 40 Nachwuchstalente sportlich unterwegs. 

In seinem Jubiläumsjahr hatte der Club im September zu einer 
großen Feier mit Tanz und einem Rückblick auf die vergangenen 
60 Jahre Vereinsgeschichte eingeladen. Neben der Greizer 
Landrätin Martina Schweinsburg und dem Bürgermeister der 
Stadt, Andreas Stehfest, war auch Ralf Kärger, Vorstandsmit-
glied für den Ortsclub-Bereich Thüringen, dort, um allen MC-
Mitgliedern für ihr großes Engagement zu danken. Lothar Stö-
ckel, Vorsitzender des MC, nahm für die Mitglieder des Vereins 
die Jubiläumsurkunde entgegen. Dies blieb aber nicht die ein-
zige Auszeichnung, die an diesem Tag vergeben wurde: U. a. 
erhielt Egmond Wiefel die Ewald-Kroth-Medaille in Gold und 
Ulli Heinemann die Ewald-Kroth-Medaille in Silber.

facebook.com/EndurcrossLederhose

MC Münchenbernsdorf  

Herzlichen  Glückwunsch 

››  Mit zwei Jahren Verspätung feierte der MSC im September  
sein 60. Clubjubiläum. Obwohl der Verein im Gründungsjahr 
1960 mit einer Motorrad-Geländefahrt startete, legte er sich 
nicht nur auf Zweiräder fest. Auch Rallye hat eine lange Tradi-
tion. Sogar Motorboot- und Hovercraft-Rennen fanden in Bad 
Karlshafen statt. 1986 kam der Jugend-Kart-Sport dazu. Außer-
dem ist der MSC im Youngster-Cup Slalom aktiv.

Von seinen Anfängen bis heute legt der Vorstand besonders viel 
Wert auf die Förderung von Nachwuchssportlern. Darüber  
freute sich auch Gisela Warminski, Vorstandsmitglied für den 
Ortsclub-Bereich Hessen (re.). „Die Jugend ist die Zukunft eines 
Vereins“, sagte sie und lobte in ihrer Rede die hervorragende 
Arbeit des MSC, bevor sie dem Vorsitzenden Bernhard Brauner 
(li.) stellvertretend für alle Mitglieder die Jubiläumsurkunde 
überreichte.

msc-weser-diemel.de

MSC Weser-Diemel  
Bad Karlshafen

  Seit 1972 sind die AC-Mitglieder in vielen Motorsportarten 
aktiv: von Kartslalom für die Jugend über Automobilslalom und 
Bergrennen bis zu Oldtimerfahrten wie der beliebten „Kinzigtal 
Classic“, die Anfang September stattfand. 

Für das 50. Jubiläum stand eine ganz besondere Veranstaltung 
auf dem Programm. In zwei Bussen fuhren 80 Mitglieder,  
Gäste u. a. von befreundeten Vereinen sowie der ehemalige 
Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Karl Eyerkaufer, und die erste 
Stadträtin Birgit Behr aus Erlensee in Richtung Eisenach. Dort 
wurden das Automobilmuseum und die Wartburg besucht, 
bevor es weiter ins Erlebnis Bergwerk Merkers ging. Hier fand 
die akademische Feier mit Musik und Laser-Show im Konzert-
saal unter Tage statt und Kurt Oehm, AC-Vorsitzender (li.), nahm 
von Wolfgang Wagner-Sachs, Vorsitzender des ADAC Hessen-
Thüringen (re.), die Jubiläumsurkunde für den Club entgegen.

ac-kinzigtal.de

AC Kinzigtal Erlensee
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››  Welcher Kindersitz ist der richtige für mein Kind? Diese Frage stellen 
sich einige Eltern vor dem Kauf eines geeigneten und vor allem sicheren 
Sitzes für ihren Nachwuchs im Auto. Das erfreuliche Ergebnis des aktu-
ellen Kindersitztests des ADAC: Die Mehrheit der getesteten Sitze über-
trifft die gesetzlichen Vorgaben – nur einer war mangelhaft.

Insgesamt nahmen die Tester 20 Kindersitze in allen Größen unter die 
Lupe. Dabei fiel nur eines der überprüften Modelle bei der Schadstoff-
prüfung durch und ist nicht empfehlenswert. Elf Sitze bekamen das 
ADAC Urteil „gut“, acht Modelle wurden mit „befriedigend“ bewertet.
Spitzenreiter im Test ist die Babyschale „Bugaboo Turtle Air + Turtle Air 
Wingbase“ mit Isofix-Basis. Der beste Sitz für Kleinkinder ist „Swandoo 
Curie“ und für größere Kinder der „Britax Römer Kidfix i-Size“.

Trends bei Kindersitzen
Aktuell zeichnet sich im Kindersitztest übrigens ein Trend zu mitwach-
senden Kindersitzen ab, die von Geburt an bis zu einer Größe von  
1,25 m genutzt werden können. Auch drehbare Sitze kommen bei den 
Verbrauchern gut an. Für ältere Kinder lässt sich eine Entwicklung zu 
mehr rückwärtsgerichteten Kindersitzen ausmachen.

Mehr zum Test und den Prüfsiegeln für den Kindersitzkauf:
adac.de #kindersitztest

Joachim Kuhn, Geschäftsführer des Landesverbandes 
Hessen des Kfz-Gewerbes, Klaus Ruppelt, Präsident der 
Landesverkehrswacht Hessen, Jürgen Karpinski, Präsident 
des Landesverbandes Hessen des Kfz-Gewerbes, Tarek  
Al-Wazir, Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie,  
Verkehr und Wohnen, Wolfgang Wagner-Sachs, Vorsitzen-
der ADAC Hessen-Thüringen, Frank Wolf, Erster Polizei-
hauptkommissar im Hessischen Ministerium des Innern 
und für Sport

  Auch 2022 führte der Landesverband Hessen des Kfz-Gewerbes wie-
der den Licht-Test als bundesweit größte Verkehrssicherheitsaktion 
durch: Dieser wurde von der hessischen Landesregierung, dem ADAC 
Hessen-Thüringen und weiteren Partnern unterstützt.

Bei dem diesjährigen Spitzentreffen aller Partner betonte Tarek Al-
Wazir, Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Woh-
nen: „Wir streben die größtmögliche Sicherheit für die hessischen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer an. Der Licht-Test leistet dazu 
einen umfassenden Beitrag.“ Wie die Auswertung aus dem vergange-
nen Jahr ergab, fährt jeder dritte Pkw mit mangelhafter Lichtanlage, 
fast jeder neunte blendet andere Verkehrsteilnehmende.

Wichtiger Beitrag für alle Autofahrer
„Das Thema Verkehrssicherheit hat im Kfz-Gewerbe einen enormen 
Stellenwert“, hob der Präsident des Hessischen sowie des Deutschen 
Kraftfahrzeuggewerbes, Jürgen Karpinski, das Engagement der Kfz-
Werkstätten hervor.

Dass die Verkehrssicherheit durch den Licht-Test in den Mittelpunkt 
rückt, ist auch Wolfgang Wagner-Sachs, Vorsitzender des ADAC Hessen-
Thüringen, wichtig: „Als ADAC befürworten wir selbstverständlich, 
wenn sich die Autofahrerinnen und Autofahrer damit bewusst ausein-
andersetzen.“

licht-test.de

Für  mehr Sicherheit  
auf den Straßen

 Kindersitze:  erfreuliches 
Ergebnis
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Lesen Sie in der  
nächsten Ausgabe  
der ADAC Hessen- 
Thüringen INTERN:

››   Ortsclub-Forum: 04.02.2023

ortsclub-portal.de

››   Ausblick 2023

Impressum

Ihre Hotlines zu den ADAC Fachbereichen

Ortsclub-Sport-Jugend
Oliver Lenhard, T 069 66 07 86 02

Unternehmenskommunikation
Cornelius Blanke, T 069 66 07 80 25

Verkehr und Technik
Jürgen Baer, T 069 66 07 84 00

Der ADAC. Hilfe und Service rund um die Uhr

ADAC (Mo. - Sa.: 8 - 20 Uhr)
T 0 800 5 10 11 12

Info-Service Fax F 0 800 5 30 29 28
ADAC Pannenhilfe (6 Ct./Anruf)
T 0 180 222 22 22

ADAC Mobilfunknetze, Pannenhilfe
T 22 22 22

Autobahn-Notrufsäule
ADAC Hilfe verlangen

Notruf aus dem Ausland
T +49 89 22 22 22

ADAC Rettungshubschrauber
T 110 oder 112

ADAC Reisehotline
T 0 800 521 10 12

ADAC Verkehrsinfos per Handy
ADAC Verkehrs-Service
T 224 11

ADAC Stauinfo 
(die automatische Verkehrsansage)
T 114 11

Automatische Ansage
T 224 99

Herausgeber (v.i.S.d.P.) 
ADAC Hessen-Thüringen e. V., Der Vorstand, 
Lyoner Straße 22, 60528 Frankfurt am Main

Bildnachweis
Thorsten Horn, Benjamin Stefan, Aurelius Maier, 
Bernd Mötz, Volker Lewalter, Andrea Fritz/Stephan 
Meckel, Julia Fassbender, ADAC Hessen-Thüringen, 
SKörner, MC Münchenbernsdorf, MSC Weser-Diemel 
Bad Karlshafen, AC Kinzigtal Erlensee, Hessisches 
Kfz-Gewerbe, ADAC/Test und Technik, Dietmar 
Tietzmann/Ingo Kutsche/©Triathlonpresse/©high-
landerTV.eu, Hartmut Neugebauer/BiMa

Redaktionsteam: C. Blanke, O. Lenhard, S. Körner, 
Text: S. Körner, T 06196 884 04 45, 
skoerner@paul-com.com 
Design: Piva & Piva, Darmstadt

Durch das Anklicken von Links werden Sie auf 
externe Internetseiten weitergeleitet, für deren 
Inhalte die jeweiligen Seitenbetreiber verantwortlich 
sind.

Kinzigman 
 Jubiläum      Bei Startern und Zuschauern war die Vor-

freude auf den zehnten Kinzigman Triathlon 
groß. Denn nach zwei Jahren Corona-Pause 

und erneuter Terminverschiebung wegen Bauarbeiten am Kinzigsee konnte der 
ADAC Triathlonclub Main-Kinzig des ADAC sportclub gelnhausen am 25. Septem-
ber endlich den Startschuss geben.

Es waren herbstliche 14 Grad Celsius und der See hatte etwa 17 Grad Wassertempe-
ratur. Doch der guten Stimmung und den sportlichen Erfolgen tat dies keinen 
Abbruch. Neben den Regional-Ligen Mitte der Männer und der Frauen sowie den 
zahlreichen Jedermann- und Staffel-Startern gingen auch zwei Inklusionsteams auf 
die Strecke.
Nach 500 m Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 km Laufen siegte Samuel Möller 
in einer Zeit von 00:57:07.82 Stunden. Schnellste Frau im Feld war Judith Wirth, die 
nach 01:04:24.44 Stunden das Siegertor passierte.

Wer beim elften Kinzigman Triathlon am 21. Mai 2023 mit dabei sein möchte: 
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember unter maxx-timing.de/anmeldung.

kinzigman.wordpress.com

››  Die Torbögen des ADAC Hessen-Thüringen sind bei vie-
len Motorsport-Veranstaltungen nicht mehr wegzudenken. 
Aber auch beim Triathlon und Marathon werden die Bögen 
wirkungsvoll eingesetzt: Beim zehnten Bilstein-Marathon 
(BiMa) am 8. Oktober, der auch in diesem Jahr vom MSC 
Werratal Witzenhausen unterstützt wurde, war ebenfalls 
einer unserer ADAC Torbögen unübersehbar mit am Start.
Vielen Dank an das BiMa-Team für das Foto!

Startbogen mit  
 Fernwirkung  

  Victoria Ditzel ist neue Referen-
tin für Verkehr, Umwelt und Tech-

nik des ADAC Hessen-Thüringen. Sie 
ist Diplom-Logistikerin und leitet als  

Geschäftsführerin ein internationales Unterneh-
men der Speditions- und Logistikbranche in Eichenzell 
nahe Fulda. Ditzel ist Mitglied im Fuldaer AC und engagiert 
sich außerdem ehrenamtlich im Landesvorstand des Fach-
verbands Güterverkehr und Logistik. 

 Neu  im Amt
  Bitte denken Sie an die Abgabefrist  

am 1. Dezember 2022!
ortsclub-portal.de/downloads/formulare 
(Bitte vorher einloggen.)

Ortsclub-Jahreszuschuss 


